
6.Beib1att ' 12 • .April 1946. 

Eine 

;Dr. Per n"t '" r, Rain er, H,:L n t ern d 0 r f e r und Gen"'ssen 

>~m den.Bundesminist'Jr für Verkehr, b(~t.reffend aus rassischen oder politischen 

Gründen gemassregelte Bodienstete der ehemaligen Deutschen Reichsbahnbezw. 
< 

ö~terreichischen Bundesbahnen 9 lautett 

.. __ .... .".--

Die v(')~ di;,')r 8hemaligBn Dauts?hen Roicrlsb&hn bezw. den esterreichischen 

Bundesbahnen ausr3Bsisch0n eder pclitischen Gründen gemaasrege1ten Bediens~etGn 

haben ihre F::,rderuniJ'en überreicht~ Sie haben naoh ihrer Wiedereinstellung 

zum gr~sqten Tei:~ .. nicht j?n8 Aufnahme und Behandlung erfahren, die sie in An­

betracht des ungeheuren Unrechtes und der daraus,entst~ndenen körperlichen 

Und seelischen Leiden sowie ihrer und def Familienangehörigen erduldeten 

materielle."1 Nachteile von einer demokrati$chen V~rwaltung erwarten dürften. 

Gestützt auf das Beamten-ttberleituI}gsgesetz (st.G .Bl.Nr .134 vom 

22~8.45) wäre jenen Bediannteten zur teilw",isen Schadensgutmaohung im folgenden 

zu helfenl 

1.) Anrechnung d~r in der Zeit der Auss'erdien,ststellung fällig 

gewesenen Vorrü'1kungen und BefördiJrungen. 

, ~ 

2.) Sinngemässe und liberale Au:§legUIig der Bestimmi..mg~n deß BO'1mt"f.,-, 

ttberlei tungsgesetzes duroh fiktive l~nnahmen für die Zuerkennung der :Beförd~rungGh, 

die in der Zeit der ~'tusserdienststellung zu gr;wärtigen gewes"n wären, v/ie dif)8 

bisher in veriJinzelten F'ällen berei tn gehandhabt worde.n:ist; für alle, 

G8IUas8regelten .. 

3.) In ]j'ällen, wo Punkt 2) für eine befriedigende Begünstigung 

nicht ausreicht, .. tl.Ufstieg in höhere Gehaltsgruppen durch Veru,etzunga.ufen~­

aprechende, von "nooh tr'1gbarenl!9 semit im Dienste verbleibenden Na~i und 

v')n anderen IaemE:Jll'Gen zW8'if@lhafter Gesinnung besetzte Dienstposten, auoh 

bei nur annäh8rnder Erfüllung der Bewerbungsbedingungen , vndurch die Durch-
I i " 

dringung mit demckratisch8m Geiste von eben bis unten gewährleistet erscheint. 

(Bevorzugte Berücksi.cb.tu.ng·Q;J:rGemassregelten bG~ der Postenbersetzung, insbesondere 

bei leitenden Posten). 
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4;) Rasche Einführung der Gesohädigten in den Geschä.ftsgang durch ge-
! 

eignete Massnahmen. 

5.) V~rschie.ung der Altersgrenze um die Dauer der Maesregelung. 

6.) Aus zahlung der Diff~renz'€. .• 8" an GcmassregGll te, wie pro Mai 1945 

für die aktiven ~ediensteten (auch geflüohtete Nazil)'ereitsgeechehen .d",r für 

die Folgemonate nech geplant. 

7.) Besendere Unterstützung ven GemassregEltell, die durch B~mrQna.ngriffc 

oder sonstige Kriügacreigni~se schwer' geli tten haien,t durch Gewä.hrung ven Dar­

l~oh..on eder Beschaffung von Einri'htungl:!!- und Bedarfegegenständen • 

. Dh~ Gefertigten stellen daher an den Herrn Verkehrsminister 

die .Anfrage, ob und was in dieser Angelgenheit .i5 jetzt v<:;rfügt worden ist. 

\. 
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